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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Verlin 28 Dez Der Kaiſer hörte heute vormittag den

Vortrag des Chefs des Civilkabinets
Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe traf in Begleitung

der Prinzeſſin Eliſabeth und des Prinzen Alexander mit Ge
mahlin heute mittag in Straßburg i E ein und wurde am
Bahnhof vom Statthalter Fürſt Hohenlohe und dem Staats
ſekretär von Puttkamer empfangen Der Reichskanzler wollte
um 4 Uhr nachmittags die Reiſe über Baden Baden nach Berlin
fortſetzen

Die zweijährige Dienſtzeit
Um einem Uebelſtand abzuhelfen der ſich bei den Fuß

truppen durch die verſuchsweiſe Einführung der
zweijährigen Dienſtzeit ergeben wird in der neuen
Militärvorlage gefordert

Mannſchaften der Fußtruppen der fahrenden Feldartillerie
und des Trains welche freiwillig und Mannſchaften der
Kavallerie und reitenden Artillerie welche gemäß ihrer
Dienſtverpflichtung im ſtehenden Heere drei Jahre altiv ge
dient haben dienen in der Landwehr erſten Aufgebots nur
drei Jahre

Die Nrdd führt nun aus daß ganz abgeſehen von der Frageob eine zweijährige Dienſtzeit der ulenppe der Maſſe des

Heeres überhaupt genügt, um ein für die ſpätere Dienſt
pflicht in Krieg und Frieden Stand haltendes Fundament zu
liefern die durch die zweijährige Dienſtzeit veranlaßte Ueber
anſtrengung des Ausbildungs Perſonals und der Ausfall von
geeigneten Leuten des früheren dritten Dienſtjahres ein Haupt
grund ſei der gegen die Durchſührbarkeit des jetzigen Pro
viſoriums ſpricht Gelinge der jetzt geplante Verfuch dann
würden die Anhänger der zweijghrigen Dienſtzeit bei den
Fußtruppen um ein Beträchtliches vermehrt werden gelinge
er nicht dann würden wohl andere Mittel ergriffen werden
müſſen um auf dem eingeſchlagenen Wege der Erprobung der
zweijährigen Dtenſtzeit beſſere Reſultate zu erreichen Der
Artikel ſchließt

Schlägt das jetzt vorgeſchlagene Mittel fehl d h erweiſt
ſich der Zudrang der für geeignet befundenen Leute als zu
gering dann müßten allerdings die Mittel zur Anregung ge
ſteigert werden denn die proſektirte Erleichterung der Unter
oſſiziere hauptſächlich während der Rekrutenausbildungs
periode und die Gewinnung von Material zu Reſerve Unker
offizieren ſind Fragen von ſo großer Bedentung daß mit
ihrer glücklichen Löſung die Möglichkeit der Durchführung der

zweijährigen Dienſtzeit in engem Zuſammenhang ſteht

Der Kampf gegen die Sozialdemokratie

S Ueber die Sozialdemokratie und die ſoziale
Frage hat ſich vor einiger Zeit der Großherzog von
Baden in ſehr bemerkenswerther Weiſe geänßert wie Dago
bert v Gerhardt ein dem preußiſchen Hofe naheſtehender
Offizier und Schriftſteller in einer kürzlich erſchienenen Schrift
mittheilt Darnach hat der Großherzog von Baden einmal
folgendes geäußert

Nichts iſt verkehrter als den Sozialdemokraten bei Be
kämpfung der Doktrinen üur als ihr hochmüthiger und leiden
ſchaftlicher Feind gegenüber zu treten Man muß als ihr
wohlwollender Helfer auftreten und kann dann um fo wirk
ſamer das Verkehrte ihrer Forderungen bekämpfen
Es ſind Menſchen wie wir und ſie wollen wie wir als
Menſchen leben nur die Mittel die ſie zur Erreichung
auch ihrer diskutirbaren Forderungen anwenden wollen
ſind thöricht und verwerflich Am verkchrteſten iſt es
aber ihnen darin nachzunhmen daß man im Kampfe gegen
ſie auch jene Art von Agitation betreibt die nur Haß und
Feindſchaſt ſäet und in der ihre Wortführer geradezu Meiſter
ſind ich begreife die Leute in Berlin nicht die von folchein
Vorgehen das Heil erwarten Die ſoziale Frage wird
nur durch die freieſten Köpfe und die reinſten Herzen aus dem
Volke ſelbſt zu löſen ſein Und da werden ſich freilich auch
unſere oberen Stände geroaltig ändern müſſen

Dieſe Auffaſſung des Großherzogs von Baden entſpricht der
auch von uns vertretenen Anſchaunng ſtimmt aber allerdings
W zu rer Scharfmacher Politik wie ſie gegenwärtig be
rieben wird

Parlamentartſches
Es darf mit ziemlicher Sicherheit darauf gerechnet werden

daß dem Reichstage noch in der gegenwärtigen Tagung einGeſetzentwurf vorgelegt werden wird durch weichen das

Gewerbe der Geſindevermiether und Stellen
ver mittler konzeſſiouspflichtig gemacht wird Bekanntlich
hat der preußiſche e rrieee ſchon in der vorigen
Landtagstagung während der Berathung über den Arbeiter
mangel auf dem Lande angekündigt daß die preußiſche Staats
regierung beim Bundesrathe beantragen werde dem nächſten
Reichstage einen ſolchen Geſetzentwurf vorzulegen Der Ent
wurf iſt denn auch ſchon ſeit längerer Zeit in Vorbereitung

Volkswirthſchaftliches

Von einem großen Theil der preußiſchen Landwirthſchafts
kammern ſind nenerdings Anträge an die Königl Staats
regierung gerichtet worden die ſich auf die Aus geſtaltung
der preußiſchen Centralgenoſſenſchafiskafſe be
ziehen Folgende Punkte ſind von den Kammern in Anregung
gebracht worden Erhöhung des Grundkapitals der Central
St Sige eng des Zinsfußes und einetabilität dieſes niedrigen Zinsfußes wenigſtens für die länd
lichen Spar und Darlehnskaſſen bezüglich der Getreide
Lombardirung der Kornhäiſer das Geireide iſt als Pfand
St anzuſehen in denjenigen Orten in denen neugebaute
Silos vorhanden wird eine Filiale der Preußenkaſſe er
ichtet oder es wird zum Zwecke der Lombardirung die vor
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handene Reichsbanknebenſtelle beuutzt von Depolwechſeln muß
abgeſehen werden

Das Projekt der Deutſchen Geſellſchaft der anagtoliſchen
Eiſenbahn betr den Hafenbau in Haidar Paſcha ſcheint
ſeiner Verwirklichung näher gerückt zu ſein Die Geſellſchaft
hatte bisher ſchon in Haidar Paſcha als dem Ausgangspunkt
des gnatoliſchen Netzes einen Hafen der aber ſo ſeicht iſt daß
die Seeſchiffe ihre Wagren durch Leichterſchiffe an Bord und
von Bord bringen müſſen Die Geſellſchaft wünſcht einen
leiſtungsfähigen für Seeſchiffe zugänglichen Hafen nebſt den
dazu erforderlichen Quaianlagen herzuſtellen der eine raſchere

möglicht Haidar Paſcha liegt an der Nordküſte Kleinaſiens
gegenüber Konſtantinopel Das Projekt ſtieß bisher auf den Wider
ſpruch der franzöſiſchen Quaigeſellſchaft in Konſtantinopel die
die Konkurrenz der anatoliſchen Bahn fürchtete So weit war
der Streit ein lediglich privater nachdem aber der franzöſiſche
Botſchafter zu Gunſten der Quaigeſellſchaft intervenirt hatte
ſah ſich auch der deutſche Vertreter veranlaßt für das Hafen
projekt einzutreten und zwar wie es ſcheint mit Erfolg Es
kommt dabei in Betracht daß während des griechiſch türkiſchen
Krieges nur mit Hilfe anatoliſcher Bahnen der raſchere Trans
port der türkiſchen Reſerven aus Kleinaſien deſſen Bevölkerung
eine hervorragend kriegstüchtige iſt nach dem Kriegsſchauplatz
möglich geweſen iſt während ſich die franzöſiſche Eiſenbahn
geſellſchaft als leiſtungsunfähig erwies Dieſe Erwägung dürfte

e plich zu Gunſten des Hafenprojekts den Ausſchlag gegeben
haben

Parteinachrichten
Durch Rundſchreiben fordert ein Organ des Bundes der

Land wirthe die Verzeichniſſe der Mitglieder der konſer
vativen Vereine ein um an jeden organiſirten Konſer
vativen Probenummern des Bündlerorgans ſenden zu können
da die konſervative Preſſe nicht in die breiten Schichten des
Mittelſtandes zu dringen vermöge Die Konſervativen ſollen ſich
alſo von der Bundesorganiſation mehr und mehr in Beſchlag
nehmen laſſen

Eine ſeit Dienstag in Berlin tagende Konferenz der ſo zial
demokratiſchen Gemeinde vertreter der Provinz
Brandenburg berieth die vom Abg Singer Berlin vor
geſchlagenen Programmpunkte zur Schulfrage die nach
längerer Debatte unverändert angenommen würden Ferner
wurde folgender Punkt angenommen

Beleuchtungs Verkehrs Krafterzeugungs ſowie ſonſtige
für die Gemeinde nothwendige Betriebe ſind der Privataus
beutung zu entziehen und auf eigene Rechnung der Gemeinden
zu errichten und zu betreiben auch ſind andere Gemeinde
arbeiten Bau Pflaſter uſw ſoweit angängig in Gemeinde
regie zu führen

Eine längere Debatte entſpann ſich bei der Frage des Sub
miſſionsweſens wobei der Referent Sonnenburg Fried
richshagen folgendes Programm vorſchlug

Reviſion des Submiſſionsweſens Vergebung der Gemeinde
arbeiten und Lieferungen nur unter vertragsmäßiger Ver
gung der Unternehmer die Lohn und Arbeitsbedingungen
n Gemeinſchaft mit den Fachorganiſationen der Arbeiter feſt

zuſetzen An Mitglieder der Gemeindevertretung dürfen keine
Arbeiten oder Lieferungen für die Gemeinde übertragen
werden Ebenſo dürfen dieſelben in keiner Weiſe an gewerb
lichen Unternehmungen betheiligt ſein die in einem Vertrags
oder Lieferungsverhältniß zur Gemeinde ſtehen

Die Konferenz nahm dieſe Programmpunkte unverändert an
Es wurde beſchloſſen alle zwei Jahre eine Konferenz der
ſozialiſtiſchen Gemeindevertreter abzuhalten Darauf ſchloß
Singer die von 57 Delegirten beſuchte Konferenz

Verwaltung und Rechtspflege

Wie geſtern an anderer Stelle u Bl erwähnt iſt Herrn
van der Zypen der Titel eines Geheimen Kommerzienraths
verliehen worden und zwar in Anerkennung des Umſtandes daß
derſelbe ſich bereit erklärt hat auf Anregung des Oberpräſidenten
v Goßlex zur Hebung der Jnduſtrie des Oſtens in Danzig eine
Waggonſabrik zu errichten van der Zypen iſt Theilhaber
der Firma welche die große Waggonfabrik in Deutz bei Köln
beſitzt Den einfachen Titel Kommerzienrath hatte van d Zypen
als unzureichend abgelehnt infolgedeſſen avaucirte er ohne zuvor

merzienrath Nur dem Frhrn v i
Bankier Bleichröder und Krupp iſt der Geheime Kommerzienraths
Titel zu theil geworden ohne daß dieſelben zuvor einige Zeit
als einfache Kommerzienräthe zu exiſtiren brauchten Die Poſt
glaubt daß die Ernennung zum Geheimen Kommerzieurath anch
zuſammenhängt mit der Opferwilligkeit welche van der Zypen

in den letzten Jahren bei der Agitation für das Flottengeſetz
bei Gründung des Flottenvereins und bei ähnlichen Anläſſen zu
beweiſen Gelegenheit gehabt hat

Die Beleuchtung der Perſonen wagen dritter
Klaſſe älterer Bauart ſoll auf den preußiſchen Staatsbahnen
verbeſſert werden Alle Wagen dieſer Art bei denen eine
Lampe zur Beleuchtung mehrerer Abtheile dient ſollen derarteingerichtet werden daß in jedem Abtheil eine beſondere Lampe

ſich befindet Die Arbeiten ſollen innerhalb der nächſten drei
Etatsjahre ausgeführt werden

Damit nur ja niemand glaube daß das Verbot der Ein
fuhr von Rindvieh aus der Bukowina aus freier Ent
ſchließung der Regierung aufgehoben ſei theilt der Regierungs
Präſident in Liegnitz die Aufhebung des Verbots mit dem
Bemerken mit daſſelbe habe im Hinblick auf das Viehſeuchen
übereinkommen mit Oeſterreich Ungarn nicht länger aufrecht
erhalten bleiben können da nach den amtlichen SeuchenAus
weiſen der öſterreichiſchungariſchen Regierung die Maul und
Klauenſeuche in der Bukowina ſeit einiger Zeit erloſchen ſelk

Der zum Oberpräſideuten von Heſſen Naſſau ernannte
Graf ZedlitzTrützſchler widmet der ſchleſiſchen Landwirth
ſchaft ein Vbſchiedswort aus dem nicht gerade große Freude für
ſein neues Amt ſpricht Auf allerhöchſten Befehl wiederum in
altive Dienſtſtellung berufen, müſſe er aus dem Amt eines
Vorſitzenden der Landwirthſchaſtskammer für die Provinz
Schleſien aber nur mit auſrichtigem Bebauern ſcheiden da er
in dieſem Amt mit beſonderer Freudigkeit gearbeitet habe

emeinſam pflanzten und pflegten ſich weiter entwickeln zu demEdatten bringenden und rucht kragenden Baum einer kraft
Das Abſchiedswort Möge der Sämling den wir

vollen landwirthſchaftlichen Bernfsorganiſation

und billigere Beladung und Entladung der Transportſchiffe er

Kommerzienrath geweſen zu ſein e r ren
imm ſtor
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Schule und Kirche
Am S Januar tritt in Berlin eine Konferenz zur Berathung einer Reform der Prüfun ordnung für

Aerzte im Deutſchen Reich zuſammen Als Grundlage der
Berathungen dient ein ſchon vor Jahresfriſt ausgearbeiteter
Entwurf einer Vorlage für den Bundesrath der neuerdings
einige Abänderungen erfahren hat Die geplanie Reform ſoll ſich
in der Richtung bewegen daß von den zu prüfenden Kandidaten
eingehendere Kenntniſſe in der Pſychialrie Hygiene und
Bakteriologie gefordert werden und daß vor allem die jungen
Aerzte nach beſtandener Staatsprüfung ein ſog praktiſches
Jahr an einer Univerſilätsklinik oder an einem von der
Behörde bezeichneten öffentlichen Krankenhauſe zu abſolviren
haben bevor ihnen die Approbation als Arzt ausgehändigt
wird Gemäß den Wünſchen der ärzktlichen Standes
vertretungen ſoll auch erwogen werden wie dem unbe
rechtigten Mißbrauch der Vezeichnung Spezialarzt
eutgegengetreten werden könne und ob es ſich eipfehle die
Fübrung des Titels abhängig zu machen von dem Nachweis
eingehender ſpezigliſtiſcher Studien bezw dem Nachweis einer
mehrjährigen Aſſiſtentenzeit an einer ſpezigatiſtiſchen Klinik
Endlich ſoll die ger ieehe gleich der Rektorenkouferenz
ein Gutachten über die Zulaſſung von Frauen zum Studium
der Medizin an deutſchen Univerſitäten abgeben Sanitäts
rath Dr Aſchenborn in Berlin iſt als Hilfsarbeiter in das
Kultusminiſterium berufen worden um in der Medizinal
abtheilung bei der Bearbeitung der ärztlichen Angelegenheiten
mitzuwirken

Der Unterrichtsminiſter Dr Boſſe beſuchte bekanntlich im
Frühling d J das nördliche Oſtpreußen um ſich perſönlich von
dem Stande des litauiſchen Religionsunterrichts zu
überzeugen Das Ergebniß dieſer Reiſe liegt jetzt in nach
ſtehendem Erlaſſe vor Die litauiſchen Kinder der Unterſtufe
ſollen auch wenn ſie der deutſchen Sprache mächtig
ſind die bibliſchen Geſchichten Gebete uſw in erſter Linie
litauiſch lernen Die Kinder der Mittel und Oberſtufe ſind
im litauiſchen Leſen und Schreiben zu unterrichten die
religiöſen Memorirſtoffe Katechismusſtücke und Kirchenlieder
haben ſie gleichfalls litauiſch zu lernen Das iſt eine ſelt
ſame Anordnung die man um ſo weniger verſteht als das
Litauerthum ſchon ſeit Jahrzehnten in einem unaufhaltſamen
Rückgang begriffen iſt Die Anordnung ſtimmt auch ſehr ſchlecht
mit den Germaniſirungsbeſtrebungen überein die den Polen
Dänuen Elſatz Lothringern c gegenüber zur Anwendung kommen

Arbeiterbewegung

Ein großer Maurerſtreik ſteht für das kommende Jahr
bevor Nach dein Hamb Corr iſt an alle Maurerorganiſationen
die Aufforderung ergangen in den Wintermonaten mit voller
Kraft an dem Ausbau der Organiſation zu arbeiten gewaltige
und große Lohnkämpfe ſtänden bevor Zur Zeit zählt der
Maurerverband 65,000 Mitglieder 20 Proz aller Maurer ſind
gewerkſchaftlich organiſirt Jn den Verſammlungen die im
ganzen Reiche kurz vor dem Feſt ſtattfanden wurde hervor
gehöben daß es mit der Organiſation der Arbeitgeber nicht
weit her ſei nur 6000 baugewerktiche Unternehmer 10,04
Prozent ſeien organiſirt wobei auch die Arbeitgeber ein
begriffen ſeien die keine Arbeiter mehr beſchäftigen Die Samm
lungen für den Streikfonds werden den ganzen Winter über

bei den Maurern fortgeſetzt Der Centralverband der Maurer
konnte im 3 Quartal in dem ſehr große Anforderungen an ihn
geſtellt wurden doch immer noch 63,000 M als in dem Quartal
erſpartes Kapital bei der Bank hinterlegen Jm n J ſoll nun
auf der ganzen Linie der Kampf um Erhöhung des Lohnes und
Erzwingung des Achtſtundentages aufgenommen werden

Ueber den Ausſtand in den jetzt die krefelder
Sammetweber in einigen Fabriken eingetreten ſind iſt
bereits kurz berichtet worden Merkwürdigerweiſe iſt dieſer
Ausſtand dadurch veranlaßt worden daß man die Forderungen
der Weber bezüglich der Lohnzahlung erfüllt hat Nach Aus
ſagen der Fabrikanten ſteht nämlich der Durchſchnittslohn nach
der neuen Liſte etwas über dem früheren Nach genauer Auf
ſtellung hat der Wochenverdienſt ſämmtlicher krefelder Sammet
weber vom 1 Dezember 1897 bis 30 November 1898 bei neun
ſtündiger Arbeitszeit wöchentlich 21 52 und vom 1 Juni
bis 30 November d J bei 9 ſtündiger Arbeitszeit wöchentlich
283 09 M betragen Die Fuabrikanten haben nun beſchloſſen
am 15 Jannar ſpäteſtens die neue Lohnliſte einzuführen
und dies an den Lohntagen die meiſtentheils in denabriken verſchieden ſind bekannt zu machen Jetztn die Weber auf einmal mit der Schaffung einer ge
meinſamen Lohnliſte nicht mehr einverſtanden und verlangen eine
beſondere Regelung der Lohnfrage in jeder einzelnen Fabrik da
angeblich manche Weber durch Einführung der Normallohn
liſte im ganzen ſchlechter geſtellt würden als vorher Geſtern
abend kündigten ſämmtliche Sammetweber der Firma Scheilleckes

Co die Arbeit es treten nunmehr die Arbeiter von vier
Sammetwebereien in den Ausſtand Der Ausſtand dürfte ſich
binnen kurzem auf ſämmtliche Sammetfabriken erſtrecken da die
krefelder Sammetfabrikauten öffentlich erklärt haben daß ſie
unter allen Umſtänden entſchloſſen ſind ſpäteſtens bis zum
15 Jannar 1899 die neue Normallohnliſte in Kraft treten zu
laſſen nachdem von den Vertretern der Arbeitnehmer ſtichhaltige
Gründe gegen die Einführung der feſtgeſtellten Normallohnliſte
nicht hätten vorgebracht werden können Es handelt ſich bei
dieſer Bewegung im ganzen um 13 große Sammetſabriken Da
die Sammetfabriken reiche Lagervorräthe haben und der Bedarf
bis Mitte Februar verhältnißmäßig gering ſein wird ſo
74 man ſich auf einen langen und hartnäckigen Kampf gefaßt

machen

Heer und Flokte

Durch den Feldpropſt der Armee Dr Richter hat dergang kg Krieg für Kriegsſchiffe verſalen
laſſen Nach dieſem Buche ſoll auf Krie iffen die keinen
Geiſtlichen an Bord haben von dem Offizier der die Sonntags
andacht abhält dieſe Andacht nach der tesdienſtordnung ab
gehalten werden Gleichzeitig iſt der Wunſch ausgedrückt daß
auch auf den Schiffen der Hand elsmarine bei der Abhaltung
des Gottesdienſtes für die Mannſchaft und a von dem

h e dem die r deſes Buch in Gebra enommennächſt auf den überſehen Handelsdampfſchiffen der Anfang

gemacht werden
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der deutſche

l idampfer B mit den abgelöVehck Wagen v ger fegte dege iſt 237 T
in Suez eingetroffen und hat an demſelben Tage die Heimreiſe
nach Neapel fortgeſetzt

Ausland
OeſterreichUngarn n Mitwotz

Die öſterreichiſchen Einzel Landtage ſind am Mittwo
net arhen alle wurde eine gleichlautende Kaiſerliche

Bo de erichtet die nichts politiſch Bemerkenswerthes enthält
böhmlſſchen z rief nach ihrer Verleſung der Abg

ca Die Botſchaft iſt ja ganz inhaltslos Die Hoffnungender Tſchechen zur Eröffnung des böhmiſchen Landtags eine
rawurſt gebraten zu bekommen waren alſo eitel
er prager Bürgermeiſter Poblipn ſtellte den Antrag die

böhmiſchen Kroninſignien die ſich in Wien befinden nach
Pra bringen und bei feierlichen Gelegenheiten öffentlich

uſtellen
ie politiſchen Gegner in Ungarn ziehen mit ar

Gründen gegen einander zu Felde ſie wechſeln ſtatt der
Worte lenken und Säbelhiebe Geſtern vormittag fand
das Duell Karolyi Fejervary ſtatt Den erſten Schuß gab
Miniſter Fejervary ab ohne zu treffen Die Piſtole Karolyi s
verſagte Jn dem Säbelduell Kubik Kenedi ſind beiderſeitig
geringe Verletzungen zu konſtatiren Ferner fand geſtern mittag
der Zweikampf auf Säbel zwiſchen Gajari und Szemere
ſtatt Beim erſten Gange erhielt Szemere einen Kopſſhieb
welcher von den Aerzten verbunden wurde Nach Wiederaufnahme
des Zweikampfes erhielt beim zweiten Gange Szemere einen
zweiten Kopfhieb welcher ſtarken Blutverlnſt verurſachte Gajari
erhielt einen Hieb mit der flachen Klinge auf den Arm Das Duell
wurde nunmehr für beendet erklärt Die Gegner verſöhnten ſich
Jn den Couloirs verlautet daß die Zeugen Horanczky s nun
mehr infolge der Erklärungen der Zeugen Fejervary s und
Gajari s dieſe Zeugen fordern werden alſo wieder ein halbes
Dutzend Duelle in Sicht iſt Die Äffaire des Abgeordneten
Polonyi mit dem Polizeirath Splenyi dürfte vor Gericht aus
getragen werden Was durch all jene Raufereien erwieſen
werden ſoll erſcheint unklar Wenn ſie irgend eine Folge haben
werden ſo wird daxaus der beſchleunigte Rücktritt Banffy s
reſultiren denn der Miniſterpräſident befindet ſich gegenüber
Horanczky inſofern im Nachtheile als er es unterlaſſen hat die
Beſchuldigungen Horanczky s zu widerlegen während dieſer
ſeine Behauptungen nunmehr mit allerlei glaubwürdigen Einzel
eiten unterſtützt Auch wird Banffy vorgeworſen daß er zu
ekundanten einen Miniſterkollegen und einen Redactenr des

von der Regierung abhängigen offiziöſen Nemzet gewählt hat
Die Blätter beſprechen die Angelegenheit ſehr erregt
Magyar Uyſag ſchreibt die Würde des ungariſchenMiniſterpräſidenten ſei nicht dazu da um zweifel

haften Exiſtenzen ein Beiſpiel dafür zu bieten wie
ſle mit Hilfe frecher Rohheiten guch von demjenigen
bekleidet werden könne den man öffentlich einen Schuft nennt
Demgegenüber veröffentlicht ein Regierungsblalt zwei inter
eſſante Reden Horanezky s und Szilagyi s aus der Zeit der
Klrchendebatte aus denen einerſeits hervorgeht daß Szilagyji
während er noch zu Apponyi s Partei gehörte mit dem Grafen
Apponyi beſtändig auſ Kriegsfuß ſtand und daß andererſeits
837 der heute Vorſitzender der Partei Apponyl s iſt als

er aus ihr austrat gleichfalls ausſcheiden wollte
Mehrere Handelsagenten welche planmäßig in ſtraf

barem Einverſtändniſſe mit einigen Schwindelfirmen
günſtige Auskünfte über dieſe ertheilten und auf dieſe Weiſe
es ihnen ermöglichten Waaren bei Großhändlern und Fabrikanten
zu beziehen und ſodann zu Schleuderpreiſen zu veräußern wurden
dem wiener Landgerichte eingellefert zwei flüchtige Kaufleute
werden ſteckbrieflich verfolgt Die Summe um welche die
Lieferanten geſchädigt worden ſind beläuft ſich auf einige hundert
tauſend Gulden

Belgien
Die belgiſchen Rübenproduzenten gründeten ein

Syndikat mit dem Sitze in Gent behufs Erhöhung der
Rübenpreiſe Das Shyndikat richtete ein Rundſchreiben
an die Rübenzuckerfabriken worin weitere Rübenlieferungen
verweigert werden falls die neuen Preiſe nicht bewilligt werden

Frankreich
Die Budgetkommiſſion der Deputirtenkammer

nahm geſtern die Anträge ihres Berichterſtatters Peytral an
Das des Bnudgets iſt ohne neue Steuern ünd ohne
Aufnahme einer Anleihe geſichert Die Kommiſſion nahm ſodann
die Mittheilungen des Kolonialminiſters Guillain hinſichtlich der
für den Sudan und für Madagascar verlangten Kredite ent

gen Der J verſicherte die auſſtändiſche Bewegung im
vrdweſten von Madagascar werde bald unterdrückt ſein Was

den Sudan angehe ſo ſei dort die Periode der Expanſion beendet
da die Kolonie auf allen Seiten an engliſche und deutſche Be
ſitzungen grenze

le Agence Havas erklärt das Gerücht daß Dreyfusnach Europa eingeſchifft ſei für unbegründet
Die Vernehmung des Miniſterpräſidenten Dupuy durch den

Kaſſationshof bezog ſich dem e de Paris zufolge auf
nachſtehende Punkte I die Art und Weiſe wie er durch den
General Mercier über den Dreyfus zur Laſt gelegten Verrath
in Kenntniß geſetzt wurde 2 die Erklärungen die der Haupt
mann LebrunRenault ihm bezüglich der angeblichen Geſtändniſſe
Dreyfus abgegeben hat 3 das geheime Doſſier und die Frage
ob im Jahre 1894 dem Kriegsgericht ohne Vorwiſſen des An

klagten und der Vertheidigung im Verathungszimmer geheime
chriftſtücke mitgetheilt worden ſind Am Mittwoch ſetzte der

Kaſſationshof ſeine Einſichtnahme des geheimen Doſſiers
fort und vernahm dann den früheren Miniſter Barthon ſowie
den ehemaligen Präſidenten der Republik Caſimir Périer

Firmin der antiſemitiſche Abgeordnete von Oran hat infolge
eines beleidigenden Brieſes Theodor Reinach zum Duell ge
ſordert Reinach weigert ſich Kartellträger zu nehmen und de
hauptet Firmin nicht beleidigt zu haben

Gerüchtweiſe verlaute daß die ruſſiſche Regierung Bour
geoils als Botſchafter in Petersburg ablehne

Jtalien
Wie die geſtrigen römiſchen Abendblätter melden ſoll am

Nenjahrstage ein Gnadenerlaß veröffentlicht werden welcher
auf alle Perſonen erſtrecken ſoll die wegen der Ruhe

rungen im Mai v J von Militärgerichten oder Civilgerichten
verurtheilt worden ſind ſofern die über ſie verhängte Strafe
nicht mehr als 2 Jahre Gefängniß beträgt

Spanien
Die Familie Sa g ſt a hat über 7000 Erkundigungstekegramme

über den Zuſtand Sagaſta s erhalten darunter auch eins das
n otſchafter im Auftrage des deutſchen Kaiſers

udte

Aus Madrid wird n daß Don Carlos in London
eine größere Privatanleihe bei etlichen katholiſchen Banklers
erlangt habe Die Meldung verurſacht in Madrid großes Unbe

gen obwohl alle Maßregeln zur Niederhaltung einer carliſtiſchen
wegung getroffen ſind

Türkei
Der Präſident der kretiſchen Nationalverſammlung

Sphaklanakis unterbreitete dem Oberkommiſſar Prinzen Geor
Programm nach welchem die Nationalverſammlung in zwe

onaten einberuſen werden foll um die von dem Exekitiv
Prinzkomitee ausgearbeiteten verheen zu berathen

degierung aus der Majorität derGeorg ſoll die Mitglieder der

wählen welche alsdann innerhalb fünfSadianaiparſawn luns u de g
re n mehr e wer o rogrammndet lebhaften Vreche ea

Jm Lande Yemen ſollte nach türkiſchen Berichten der Auf
ſtand der Araber niedergeſchlagen ſein Türklſche Blätter
meldeten al das Geblet von Hadiur ſei von den

Rebellen r o daß Yemen vollſtändig beruhigt zu ſein
ſcheine Jn dem genannten Gebiete ſeien verſchiedene militäriſche
Sicherheitsmaßregeln in der Durchführung begriffen edie vorſichtige n dieſer Meldung zeigt daß nicht alles
daran ſtimmt mag ja ſein daß der türkiſche Befehlshaber
einen kleinen l ckserfolg erzielt hat allein die Auf
ſtändiſchen werden ſich bald wieder bemerkbar machen zumal es
ein offenes Gehelmniß iſt daß ſie engliſcherſeits kräftig unter
ſtützt werden Privatnachrichten aus Yemen beſtätigen denn
auch daß die Lage der Türken dort ſehr mißlich iſt Die Kämpfe
der Truppen des ſiebenten Armeecorps unter Abdullah Paſcha
egen die aufſtändiſchen Araber im Bezirk Hadjur dauern an
er Paſcha eroberte mehrere Poſitionen Die Auſſtändiſchen

veranſtalteten große Maſſacres Die türkiſchen Truppen erbauen
zu ihrem Schutze vier Blockhäuſer

Afrika
Das brüſſeler Blatt Petit Bleu meldet die Expedition

van Doorne welche mit der Beſtrafung der Menſchen
freſſer am Ubanghi beauftragt war und ans ſechs Weißen
unter denen ſich auch Lothaire befindet und 350 Schwarzen
beſtand iſt einem ihr von dem menſchenfreſſeriſchen Stamme der
Bunjas gelegten Hinterhalte entgangen und hat den
Stamm völlig zerſtreut Bei den Truppen des Kongoſtaates
wurden ſechs Schwarze getödtet und vier verwundet

Nordamerika
Daily Mail wird aus Waſhington gemeldet Mac Kinley

habe angeordnet daß die amerikaniſche Flagge vom
I Jrnar ab ohne beſondere Feierlichkeit auf Kuba gehißt
werde

Gerichtsverhandlungen
Halle 28 Dez Jn der heutigen Sitzung der dritten Straf

kammer des kgl Landgerichts Berufungs Jnſtanz für Ueber
tretungsfälle und Privatklagen kam u a eine für Dienſtboten
und Dienſtherrſchaften bemerkenswerthe Sache zur Erledigung
Vom Schöffengericht zu Delitzſch war die Dienſtmagd Jda
Günther aus Halle wegen Uebertretung des preußiſchen
Geſetzes vom 24 April 1854 das auf Grund der preußiſchen
Geſindeordnung vom Jahre 1810 erlaſſen iſt zu 6 M Geld
ſtrafe oder 2 Tagen Haſt verurtheilt worden wogegen die An

eklagte Berufung eingelegt hatte Die angebliche Uebertretung
ollte laut einer der Angeklagten unterm 23 Sept zugegangenen

polizeilichen Straſverfügung darin beſtanden haben daß ſie am
12 bezw 13 September d J ihren damaligen Dienſt bei dem
Rittergutspächter Rackwitz auf Rittergut Queis bei Delitzſch
ohne geſetzlichen Grund verlaſſen und dadurch gegen erwähntes
Geſetz verſtoßen habe Jn der Delitzſcher Schöffengerichtsver
handlung war aber feſtgeſtellt daß die Angeklagte von ihrem
damaligen Dienſtherrn bezw von ihrer Dienſtherrin zum Beſuch
des halleſchen Jahrmarktes ſür den 12 September bis nachts
12 Uhr Urlaub erhalten und nur dieſe Urlaubszeit überſchritten
hatte da ſie erſt am Dienstag den 13 September mittags
1 Uhr auf Rittergut Queis wieder eingetroffen war Am Nach
mittag des 13 September und an den folgenden Tagen hatte

da Günther ihren Dienſt wieder verſehen Trotzdem war vom
chöffengericht eine Uebertretung für erwieſen erachtet

worden denn ſo heißt es in dem betr Ur
ſe hat allerdings ihren Dienſt nicht verlaſſen

wie es in erwähnter Straſverſügung irrt hümlich heißt aber
ſie hat die ihr gewährte Urlaubszeit eigen mächtig über
ſchritten und demnach ohne geſetzlichen Grund den Dienſt
verſagt weshalb ſie zu beſtrafen war Zur Begründung der
Berufung gab der Vater der ragte an er ſei ſchuld daß
ſeine Tochter den ihr bis 12 Uhr nachts für den 12 Sept
ertheilten Urlaub überſchritten habe und erſt am 13 Sept
mittags wieder im Dienſt erſchlenen ſei Der Grund hierzu
liege darin daß ſeine Tochter beim Beſuche in der elterlichen
Wohnung krank geworden und deshalb von ihm dem Vater bis
zum Dienstag mittag zurückgehalten ſei Der Gerichtshof erkannte
unter Aufhebung des ſchöffengerichtlichen Urtheils auf Nichtſchuldig und greiſpre hen der Angeklagten unter fol

Begründung nach 8 1 des erwähnten Geſetzes können

ienſtboten nur beſtraft werden wenn denſelben unbefugt
alſo ohne geſetzlichen Grund aus dem Dienſte weglaufen

Dieſe Beſtimmung paßt nicht auf Ueberſchreitung
eines Urlaubs und da nun gegen die Angeklagte weiter
nichts vorlag als daß ſie einen ihr gewährten Urkaub über
ſchritten ſo hatte ſie ſich auch keiner Uebertretung ſchuldig ge
macht und ſei deshalb freizuſprechen

Provinzialnachrichten
Magdeburg 28 Dez Zu dem 22,000 Mark Diebſtahl Geſtern iſt in einem Keger des Hauſes Wilheimſtraße 1

die Kaſſette aufgefunden worden in der das Geld und die
Effekten des von uns vor einiger Zeit gemeldeten 22,000
Diebſtahls ſich befunden haben Die Kaſſette iſt von dem Be
ſtohlenen dem Rentier W in der Regierungsſtraße als ſein
Eigenthum anerkannt worden ſie war vollſtändig leer war aber
in Papier gewickelt und mit einem Bindfaden umbunden ſo daß
es wie ein Packet ausſah Das Packet hatte man ſchon vor
mehreren Wochen in dem Keller liegen ſehen ohne daß man
ahnte daß es die geſtohlene Kaſſette enthalte Schließlich wurde
es geſtern geöffnet und man fand die erbrochene Kaſſetie Ein

ender

Durchſuchen des Kellers nach irgendwelchen anderen Gegen
ſtänden von dem Diebſtahl führte zu keinem Ergebniß Es iſt
anzunehmen daß der Dieb gleich nach dem ausgeübten Diebſtahl
die Kaſſette in den Keller des Hauſes Wilhelmſtraße in dem
er Beſcheid gewußt haben mag gebracht hat Jrgendwelche
Spur von dem Diebe iſt weiter nicht aufgefunden worden

Eilenſtedt Kreis Oſchersleben 28 Dez Auf eine
50 jährige Dienſtzeit bei der hieſigen Aktien Zuckerfabrik
konnte jetzt der Auſſeher Ernſt Laue von hier er
Dem wackeren Jubilar ſind zu ſeinem Ehrentage vielfach wohl
verdiente Ehrungen zu theil geworden

Mühlhauſen 28 Dez Ein großer Einbruchs
diebſtahl iſt in der Nacht zum Dienstag im Dorfe Küll
ſtedt verübt worden Den Dieben ſind eine große Anzahl
Schmuckſachen in die Hände gefallen

K Erfurt 28 Dez Diebſtähle Ein leider noch nicht
ermittelter Dieb ſtahl dem Pächter des Gemeinde Gaſthauſes in
Hopfgarten bei Erfurt Steinecke in der Nacht zum Dienstag
aus einer in der Wohnſlube ſtehenden verſchloſſenen Kommode
1440 M Pachtgeld Außerdem war die Räucherkammer gründlich

et worden Jn der Nacht vom Montag zumPlenstag ſuchte ein Dieb das e hrit des Landwirths Louis

Thiel in Nohra bei Vieſetbach heim Der Betreffende drang
in den Stall und ſchlachtete 5 Zuchtgänſe ab Am anderen Tage
lagen deren Köpfe vor der Stallthür Man iſt dem Diebe auf
der Spur

Jeſſen 27 Dez 43 einem Stück Apfel erſtickt
Eines ſchnellen Todes ſtarb hier heute der Hilfsweichenwärter

ehle ſtecken Ehe ärztliche Hilfe kam war der Aermſte erſtickt

ſOrdenzverleihun ein Den nachbenannten Offizieren 2c dlee zur la e en verliehenen vichtpreußiſchen Jnſignlen er
th lt und zwar des Rilterkrenzes erſter Klaſſe des bayriſchen Mültär Ver

ürtheile

e Beim Eſſen eines Apfels blieb ihn ein Stück in der

dienſtOrdens dem Oberſten Weygand Vorſtand des B kleidu g8 mtes
11 des Ritterkreuzes erſſer Kiaſſe des ſa den abr
Ordens dem Hauptmann Mohr vom 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Adjutanten
der Kommandantur in Breslau ſowie der RitterJnſignmien zweiter Klaſſe des
anhalt ſchen Haus Ordens Aldrecht s des Bären dem m der Leitung des

en Kaſernen Neubaues in Deſſau beauftragten Reglerungs Baumeiſter

Sharakterverleihungen Den Domänenpächtern Reineckehen Hartmann zu ärrae und r Bellnhanſen ge
Serpugekezirt Kaſſel iſt der Charakter als Königiſcher Oberamtmann delgelegt

Altenburg 27 Dez Selbſtmord Durch den frü5 Uhr 16 Min von hier nach Leipzig Bayeriſcher Vabnhe
verkehrenden Perſonenzug wurde geſtern zwiſchen Trebanz

S en 3 an leeren und e n tete näheren Umſtände laſſen daran eßen da e Unglückliche den Tod geſucht hat gtack
Sondershanſen 28 Dez äamillendrama Der

Landwirth B in Holzſußra lebte mit ſeiner Ehefrau ſeit längerer
Zeit in Unfrieden ſo daß letztere häufig Mißhandlungen
ausgeſetzt war Um dieſem unnerquicklichen Zuſtande ein Ende
8 machen wollte die Frau zu ihrem in Ebeleben wohnenden

ohn e der zu dieſem Zwecke nach Holzſußra kam um
ſeine Mutter abzuholen Hierbei kam es zwiſchen Vater und
Sohn zu heftigen Auseinanderſetzungen in Verlauf deren der
Vater ein Meſſer ergriff und dem Sohn damit mehrere
lebens gefährliche Verletzungen am Arme und aſn
Unterleibe beibrachte B wurde verhaftet

Aus dem Königreich Sachſen 28 Dez Ueberfahren
T Exploſion Stiftung Erfroren Von dem früh
4 Uhr 50 Min von Schwarzenberg nach Zwickau verkehrenden
Güterzuge wurde geſtern bei der Einfahrt in den Vahnhof
Niederſchlema der dort ſtationirte Hilfsweichenſteller Friedrich
Hermann Grünelt überfahren Der Tod des Unglücklichen
dem beide Füße und ein Arm vollſtändig vom Körper abgetrennt
waren trat alsbald ein Jn Grünbach bei Falkenſtein iſt
am erſten Weihnachtsfeiertag neben dem Thomä ſchen Gaſthofe
zum Wendelſtein die Acetylengas Anlage durch eine
Exploſion vollſtändig zerſtört worden Zur Zeit der
Exploſion wurde im Saale eine Kinder Aufführung veranſtaltet
nur dem beherzten Auftreten einiger Männer iſt es zu ver
danken daß eine Panik vermieden wurde Auch das neben der
Gasanlage befindliche Schennen und Stallgebäude iſt beſchädigt
worden Bereits vor einigen Monaten wurde der Gaſiwirth
Thomä durch explodirende Gaſe im Geſicht und an den Händen
ſchwer verletzt Von den Erben des verſtorbenen Kammiſſions
raths Julius Reichardt Beſitzers der Dresdner Nachrichten,
iſt für die Angeſtellten Arbelter Arbeiterinnen Zeitungs Aus
träger Austrägerinnen der Firma Lievpſch Reichardt der
Beträg von 100,000 Mark zur Errichtung einer Unter
ſtützungskaſſe beſtimmt worden Der Zinſenertrag dieſes
Kapitals ſteht ſeit dem 1 Oktober d J zur Verfügung und die
Unterſtützungskaſſe wird vom 1 Jan 1899 ab wirkſam Am
erſten Weihnachtsfeiertag früh wurde auf dem herrſchaſtlichen
Einſiedelweg in Hartmannsdorf bei Zwickan der Handels
mann Guſtav Adolf Käſtner aus Zwickan 50 Jahre alt todt
muthmaßlich erfroren aufgefunden

8 Leipzig 28 Dez Der König von Dänemark in
Leipzig Aus der Handelskammer Lehrerinnen
Seminar Glück im Unglück Heute abend 6 Uhr traf
König Chriſtian von Dänemark von Gmünden kommend
auf dem Bayeriſchen Bahnhoſe hier ein und nahm im Hotel

Wohnung Jn der Begleitung des Königs befanden ſich
rinz Waldemar von Dänemark ſowie die Herren vom

königlichen Dienſte Baron Guldenerone Kammerherr
öwenfeld und Profeſſor Sarpthof Die Herrſchaften

reiſen morgen vormittag weiter nach Hamburg Der hier
ſtudirende Sohn des Prinzen von Hanan Graf Wilhelm Auguſt
von Schaumburg iſt an den Folgen der Jnfl uenza verſtorben
T Der Bericht des Vorſitzenden der Handelskammer auf das
Jahr 1897 ſtellt feſt daß die günſtigen Erwerbsverhältniſſe der
Vorjahre auch in dieſem Jahre angehalten 3 und daß die
meiſten Jnduſtriezweige einen mächtigen Auſſchwung nahmen
Die Anforderungen an den Geldmarkt ſeien in den letzten
Monaten beſorgnißerregend geweſen indeſſen habe Handel
und Jnduſtrie die Kalamität eines ungewöhnlich hohen Diskonts
lücklich überwunden Das Lehrerinnenſeminar der Stadt
Leipzig wird kommende Oſtern zunächſt mit zwei Klaſſen zu je
18 Schülerinnen eröffnet Ein 16 Jahre alter Buchhändler
lehrling ſtürzte ans dritter Etage den Fahrſchacht hinab iſt aber
glücklicherweiſe nicht allzuſchwer verletzt worden

Metevrologiſche Station zu Halle
28 Dezember 229 Dezember

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 746,7 747 ,8Thermometer Celſius 4,9 3,0Rel Feuchtiglelt 9690 98Wind e e SW 2 SSO 1Maximum der Tewperatur am 28 Dezember 8,79 C
Minimum in der Nacht vom 28 Dezember zum 29 Dezember 2,49 C
Niederſchläge am 29 Dezember 7 Uhr morgens 0,1 mm

Freitag 30 Dezember
Unruhig und veränderlich bei vermehrter Neigung zu Nieder

ſchlägen

Vermiſchies
Geiſtliche Heilmethode Die Regierung zu Düſſeldorf hatjetzt e der Rhein u Rahrzig bei der Staats

anwaltſchaft um Beſchlagnahme des Buches von Andreas Müller
Paſtor Falke und ſeine Heilmethode nachgeſucht und das Kon

ſiſtorium zu Koblenz aufgefordert Paſtor Falke jeden Kurbetrieb
zu unterſagen

Ein Verſehen der Behörden hat dem Dachdecker Fahldick
aus Vochum ſchwere Stunden berellet Das Schöffengericht in
Vochum verurtheilte ihn kürzlich wegen Bettelns zu 2 Wochen

aft Dieſe Strafe verbüßte er ſofort Trotzdem wurde gegen
ihn nachdem das Urtheil rechtskräftig on war derNationalztg zufolge ein Steckbrief erlaſſen worauf Fahldickin Witten verhaftet wurde Das Amtsgericht Bochum verfügte

jedoch ſeine Haftentlaſſung da die Strafe verbüßt ſei Er ging
nun nach Hagen wo er abermals auf Grund des Steckbrliefes

verhaftet und erſt nach eingeholten Erkundigungen wieder frei
gelaſſen wurde Als er ſich nun nach Schwelm wandte wurde
er hier abermals verhaftet worauf er nach dreitägiger Haft
auf e tervention des Bochumer Gerxichts wieder freigelaſſen
wurde

Eine romantiſche Geſchichte wird aus Charkow berichtet
Ein Edelfräulein das das Charkowſche Mädchengymnaſium be
ſucht hatte Tochier reicher Eltern unter dem örtlichen Adel bat
einem Zimmermann die Hand zum Herzensbunde Kegelg u
wurde in einer der Charkowſchen Kirchen getraut Die ſchmucke
Branut die vielen Adligen Körbe ausgetheilt hatte trat ihre
Hochzeitsreiſe ins Heimalhsdorf ihres Mannes an Der Vater
der jungen Frau hatte den Zimmermann erſt kurz vor der Hoch
zeit als Tagelöhner gemiethet

Ein heftiger Orkan hat am Dienstag in ganz England ge
wüthet und großen Schaden angerichtet Mehrere Menſchen
kamen um zahlreiche Perſonen wurden verletzt Viele Fabrik
ſchornſteine ſtürzten ein Dächer wurden abgedeckt und zahlloſe

enſterſcheiben zertrümmmert Das Unwetter dürfte auch auf dem
Leere Unglück angerichtet haben die Schiffe konnken nicht in

die Häfen ein laufen e



de
chts
ten

des

des Her Beiſter teleg rgſtraphi uru ſch a amin e un Wohr n de iſt e rd uns Ueberrüh die wer n n e ebei en nei pierzeh iſt Alrol Peg d er i n e on 0 Br A 8i re ehe aGinii ii Fr rgez e u pe a ze c eizeno au oge A nun n ude rſtö l0eou n n a men vie r rig Kirchen m der Wo ptet 25 o Weizen 42 877de wird achbar ildet efreit Kirch r urden drei 5 Z de et 77 33G auf häuſer wüthe Jn endlene leiner Dur drei o a wbor Weizen rwin Gun efahr eine zu t ei de rs na nto 0 Bre S stei lest 79

M r w b  28 per
d als nerhin teuer ber n dr ersb thauf och l s loe Ant n r gen März Dez 97er die ſi un ech oht ru en ebe o le r M 186 P
e gew Häl nd a och ret D uſt de nd März r p g de Börs uw ruhi gen ai 1 ar 0 perre eſen fte d ber größ M er w n da 1 ber e n r Bre en ig d 146 an B3 29 Dezan zahl W es alle V eren an Ge elche S N Ne Br u r Der chluss 8 Hater e Dex 87,30

reich är D o B glau ſan a en z r P b tand A 7
et dies t Wer ne r r er e Rat ard white a uobe Br do 70ilm icksf geford t g von rege ausg daß n t a Der 1 em fni loco rich Xüh daß t u er h eſchehen den u get usgeſchl die x oeh r re 23 u Verbe i Perſönſſ ud aben ſo ew roffe oſſe ar e 2 r de pro V z pirite rav r warde x Weg ehr haus on dir e e i r w a t 24 h pich h Meſſe e t at äumt pe geh en 28 Sviritn r a in ver per ber Desen ſich e Sieſegſt Kur Sid Erm tet d aſtro De e ohne Fa piri e r n e rotän 1 r a

ord en em phe 2 u 2 Fass tus ara do o ſie
ni he rritz o Her eten bur Mo r Arte 222 7 eBrrr e War Saal ded Tiſt jun es auf Kot errnanr nunn 9 Vype in 9 c De renne atnoti s 8 2 eissei Brü 6 eu prosz r 30V eng en n Se heit S n e 77 dehed et n 7 7 e e Spinit rei 60 rung Br ,25 äo r D tet über excle man upugun ſo Ze z in nd d ſein ellt i die et ohe 5 Ia r 19 t 68,50 annt n er 27 trat un Mer Kab fgeklä Jm fchr il in der ann e Fr ſt der 733 rK 2 te G est M wein sjeben 53 Dez ter Ver
t E inet rte Ge vere V r m Ar gefl au i D Ha m und 8 D n 0 per per dest 45 V do Gerv o Nult ine ein Weif nfer er ankf ifzugſ üchtet m Sch er I sh Bre bur Broti e2 ele Aprii Dez J 40 ol Bernbu de 9,36 28 1

Ein groß Schad e aus Univ etzung urt chacht war laf d 29 pr S 28 ers 5 Tele Foett Mai 19n Vol a mer egei 328 4 2,40 Deer n gen J zu a M Knie S r u z r gr io G pe FSper Perl 7 0 s 7o Fan Wo66 a n de Wer ſt W rer Feris ren en onye als We 3 e T7r in m Weh Wales am W gr im v daran bie en Rüns sei runi ern eteam 4 10 d

n tn e le tis3 on nis rſach d zw m ge m a verb wo en Apr esber älin 299 9 P od 7 2e2 Iso 74 T 7s mä rer ne e i an ei kle wiſſe wirſte rden m i p ne avgb r T 2er el cgten e v Berline e l P ine bei Aruabiiie S 2 r re d
p der dinvogen z 7 am S vo r Bö g dige Fern 7867
günnans en e r örso e h e e i W SS Sach ne und en Son Telegn d Per ehieggeie itee mar e e

m ver stag geord ichte und rfalle Souſ eieg en r Ab 7 Noti ch esisehe Wal Aus i T 93 2 v 35 erg 4Nachfo g im nd de hriſ er ſäm ieſe S r A erli an tt en n opff ent 1 28 o t e 189 367 an lger Alt 8 p ſtian G ntli ben az m s in Di ettir GlIa 14 7 12 6 r burg 1,26 12 lt iſt der Du Boe v en Die e d chen be el r Iwäausi Ah Tol R gern a ider berli Bois on 88J ſchen eder anio Werth otersba ger fo r aw üsir 12 o l o al ag M Didi 29 uts öm er 5 18 SD Char iner n Reym Jahre Abg älte zufol h L e 72237 Ver R er S aschi ler 20 246 756 che e F I a itz r 7 73 9 e
90 6n San Ch ls G ität en d erzi tenha Mitali der utsch Pa Vien i g v r Paul 5 i 00e gen e ont n Fran r 2 e h 7

J ub nach ryſ ehei rof em L 9 g uſes ied ar o F ris 5 ad P auerei 1 s t 883 onb a 8 27af C W an me D et eſto des mer ond 2 o raht Arlern 15 63 ba ar B n rief pri 2
J orr e d r M r 2 rſtu rb ge erl i s a v tI ter a B Pſd e e 35

d Ergger der G en der edizin rn der an n Staa v r inäneini 5 e v IV g o Geoel Gr zo rr ge n in f alr m E hr en Ma adt 0 e ts W ene s v 10 75 a I V 110 1 td z ſag d Deeehen gelbe e n r a u h engm zu d erh in ſtatt Ferdi u Kro r Chry überg ekretä ehen wo un der o r St a zu Aladr Jus T h e S p 190 r Pise r ße n e v e n i n z n S ex n d ſei ond 7 de nal iniſt in an em r S 3 al o i 001 do unk rzb à r 5 10 pagl ö ginn ar b 149ſt Lond er e ſein on ein Emil m 19 z Kardn i Bee nburg lin 20 e 4 100 ain2 L en 20 8 4 di nis ein S 9,00bn Sa on e raſſch er Fl Wi Zo M ing eiſe ein d d amb o Pr r 4 h 0 do ud w Prio Hann 46 1 er 1 i be ilhelw ütte m ſog
n M ntfe aft cht von de in Sch tzun es ar n e stpreu 75 7 0 d z 97 r konv 182 00s aus ar rnt S vo le tra eine önb gd old nge r le II b ve aus S 1787 vwlig o r de gr r so erco in urr n P Pa f mk orr er denb r 711 L oo zu 9,60 s Sü 1890 51 g ei do J u 905 h 50b P ad t P 79er mit dem in V der ey aris l M geſter leine vor 40 L o 8e e r 7D üdvahn D a ninge II 1904 3 ijeſba exrit r 20 232,75 beie Rie Si altbe ened größ etwa in C all G n mi n Ho hlr t S 129 106 eut n 3 45 II r H de r do u kon z 5 298 57olo vori rüh ig ten ei he aze t tel An oos 50b soh t o unk yp Pfäb o Ma ebur St Pr /108 90n na mte ha Zu ne S rtſer tte ein Irxomt s el 3 23,9 z Br e i o db fdb 3 J rien B t P 0 05,301,6n gro Eliſ n P t ſich rück tu erf em rgent ndi 13 Ob resla ise o bis 1 u lend vütt ergw r 176n zzi v abett atri D gezo nde ihr ährt do Gold sche F 3,205 Dort u War nb S Nordd p 900 4 97 r ſen Kot erk 59 23,006

el ermählt r in Ceſt enheit ahnge Dorf Bee Anl onds en t Pri w Ptäbr z i re gents t rozzi und D are C t n don bau g r /1 T ior stp V V red u l v sch St sau B Pr 35 u2 e P reu ukb db 8 ſasi ahlw 5 91,800er ſchl o s me hil a Anl oss 722 ba äüdbann do LV e 1903 5 tadtbers Zinkh i C 7800je le Potsda etzte des E echt F cari kern goig 1884 27 20d in 5 Pos VII v ihön 4 9 60 urw W i ätter 194,00 20r Du mn 29 T omme oscari t Anl 1888 5 9 590 Bis 19,10 r III uk 3 100,40 evier tte s 217 ba5 s 26 enb bz e 1904 98 ba0 339 50 ba

mit ener z ra re arg r o e ior a i rer 00 e Ovli
Mü e befü i D II riech g 15 o I 3 81 201 d Eis Obli o u II rz 110 4 10 ig 125 ,00b Bun efür Ob as B ne d A Fr do 75da0 o M Obl igati Pr VI 110 2,000 v In 125,007 rifch cher chten erſtl efi en e Se n iel tion Cenird Frut n dustr den 2 ient uder do ons 881 se Oe berg mee t ga en a b P rz s 112 4 g Fi u

J e e C r J ez D ans v e c n II W 582 r
er va einzule um er gid einem exikan e e S dene e eke e e 1900 3 e e G T etn ge re nen de ereg 9 i a o e n er r z 30 Fr re v Zu 3 de In den Wo 01 ob

T nme ger en irt das ren o Südö N alb P 9 90 do V A V 98 oz6 h er ere n j dir di be ent 6 ste g St a 6 14 öst ord ahn r 4 1,006 Pr G IIT 00b am P nio 4A e d irch e a ſchl ag m aute An ſt n Dyter 2 westhui 4 c 4 10000r8 ne raeb u 106riſch s o e E ugebl oß d a 8600 Anl s 09901 n ahn bahn d o J r B 905 100 be urah acke Iuli 5 öds
e 3 ffizi rh rrich iche im er s m 59 r Lo 88 3 101 Oh g N Obli Lom n 5 00 00 do VII K u Cert 4 500 3 Naph ütte tfahr IIeitung elles öhn tun V Rei ay do Golà R Anl ose 5 d 40 a igati v 3 e ao KLleinb Tag 1905 35 100 r Vo ig Obligs t 99

H teior er ies r tag O ient A 884 8 5 47,20 Ko gorod Silb d O 10 20B O Co I P z e v wen cher ionen49 2 gan Mi ili t de do N do n 7 4 101 30 er Dom A 4 97 200 Sach mw 0 p 1 d 2 h Eis Iioyan nut Ge er vie en le n I 3 10 v p 3 en 3 100 duer sens W eu n uss z red 4 e e ob 4,250 W 3 2,756 arten 4 100,506
m grös 28 erb gegrü zu do Prä o o it ose iew 89 4 100 40 S ent geg 4 98 nbis 1 Ku gste D e nde am 5 M o K W 100 be S P P 1 59d26 B 424 pf n Se e2 te geh Anl gar 120 75 osco ursk orop 4 4 omm riit z 94 006 ank 100im M er h T un S wed do i 3 0 M Rij 100 Ob z Bo ers L i B 100 ank xti 7

k i Quariai ubtfab eleg V W s 5 e hre 4 18 s ehe z 3 o a B
Bu arg 100 e rike r Di 0 v N An 1866 2 23300 re G mole 4 100 80 z S e 3 90 50 b 3 rg Mä erl K V

en o 1899 g ad p 27 beß io Fi rk Tö o do 1886 5 Rjäea riäsi uns 4 006 80b ächs ischa 7 9950 r zi en en w h 55 ne n n her nnei 27 De et eld in K o v äo Ad ihe D 54 R insk B fernung 5b2 Boe 102 anz e 6 75Cen iro 27 2 tsted er M onk re k ugari 400 mjniet 100 r ss S olo zu 4 rgw 2,300 Der iger P Kom es 107 5d26tral 7 De Gold t net R A urs e l risch Fre ist 1 ,49d ran n goye 5 100,50 x erk 4 102,50 e riva m 42 9 800
r e 2 en e rt D 2 r 9 25 an ehe 100,70 Arenbe x Kätt ,256 o ekt B sehu s 05,500r in er P el auf 4 Peter M Ving 40 112,2 W 0 Vien 4 3 706 Bar rger en G resd ypoth Hah ä 7 138 50An reuss Lon orvun tsR 97 ſiot r adik iel e i J van es Eorener n 7 700

v etwa e rn i l e a z e e
ggd ist i Z Ad A e A 306 o oba b 20 onif ütte 006 vat 119 dAl ebr in seh m mil Kkti rthe 1 4 Cone aeczu te 8 do Grui ban 7 19,806e r ten e e e eit l esehr e eize r di mmer rechi r n Bad do v 1 45 75 Co olidat rg erk 2 de öni rg p 4 133 5baB

in pritn v i R e e adges Ben Steingut rzrisn s gen an z M S ar t r i un Dre nie a e n gen rn h u le o cent 4 100 75 Pale ſi 3 m ar ins z wo183 ent üo v rz v 3 00,7 G w len on 8 50 M er insb 159 5de6
n weite er üluide in u Seret worden n ren r 181 n wen 150 30 ne g Kommwei der a peis i S 16 2 n R r D 615 390 Amſtolise ciſse o h 10 106 T wer 10 eck r 165 14 50 W ine r Paria 1ö6 do usss 107 de a re 7 2e am a Seuf G 169 150 70 40 uere raue 13 2 3,506 208e do isenb i lis isö 36 ealk tand pield 42 21113,50raten u s 55 e e e I r e e n ere r S I r geh r ede S p Der ad i i46 136 a n rioit S a o i i 3 300 o 2333 e 2 Wc No r a dehe arkt 136 h em p Was Bey Z1 295 B isen 5 o o 9 28 D z
ſt eago rk nac usseh in 156 126 Che Fab asse er 0 8 00b0 vah v tag 900 1,906 Zt ezeen 7 vo h Berli der 120 en h 3 e n Stamm 1855 rm J Ma ember

deu 7 d w P t 127 d Zan 7 hen m e e Aktie g e v 40 W 1 o m Gewt i 7 9 an 809 am Unte I F ehe i 2 9 e t o n Div ndr /0 500 93,500 J 37 1882 Me n rer 5 des c u e ehe an 23 e S in un n S Man r 2 e Be 00e J e e i v ne e an t i
e a un 9 e w

er l W öß c e h t n 4 e z 33 n Rig2 e re e u af o D zen D e 70 Fr 6100 775 B Pr umini 750 nb M i 5 z r P 506
v 8 n ars rn 3 So ähhnſ Teplit rer 3 v e 10167 evü rge St V 1505 a iseh z en i awk 141 o o G ir Werk 000e o 28 8 un Jan Ro 75 Kö vg r M Pr 7 50d2 i2 Ka Norap 6 isend a 506 do r elek un 12 2u t n i 8 132 raz Kö arl an 7 Dux S 81 1 B ir s b ren 163 am De De r or W x üsener e 3 eng i T Bode t P Al e re nſe ehe g re wer nes a u 9 ter a i v n e 35 xarerh v l r rn re Abe

r nd m e do B
w 2 i iect e J Weis n 266 Mi a t in rig z l den er n ne34 ühj ins et h z zen e Dexemdo Getrei e M e r a San e 5 3 zie n r a re 166,006

6 ine haun 5 r Mzaa a o 24 7 exrei veth s resà Kr redit Akt do ana 2 per rn lende 67 M ehn m e n än r i Gothaer F S v Sachs 850 008 Frü tet G urgi hol Ma Menge B ebat x 1 b 2 b 000 2 er p n 2 r ob artw 72Hafer S r r e i der i W u 3 v r e e s s ver r 7 n s nen r wer dpr Stanatalt P cies 28,300 n n Georg nberr 4s t u h e l e a nt ort a 36 7 Rav Wien J iv 52 d Br V s re e e el aine h ſt iel en d Gen e so 8 u t 8arter erſ 6000 rin 306 756 J v api cr oäuser v r 88 ridionnun 750 40 w a ore rait G dlig 115,900asch gor Wehwel imbure e r M Be 78 25d hw b Pr urg n 5 rste gehla abr 180 o0e z l n 119 de San o n L Vn e c r v r so
a do S de Stier Zeorger 01,06 3 m uus d Un 8 s 103 9 G raer 9 0 J 77,25b 4 B ehe

auer 79250 v h Bee z 3 Dei zum J u 42 z5 v s 000 z v h Jan V Zaee r 80 s hege de in 180Ge in J i 000 9 do 25e
bind rbisd B 840,006 t Graz doen 2 G 106 5 Köti 1871 cu e 2 en e zb r s 300 3 Frag ba v en ee 5090 5 D 63,250ren eu erag Tun Slenſä pfiehl 07,000

nr te in v
ngicrer rvBv m

werde Pr Ln r eWiſch Amnmmſc ine ne vz Peren v ber
d

eeer lrichſt238 i 18
T sn hab

Nunehner Kind



Loos
Meyer s ConperſationsLexicon
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Aug 2
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